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Hannover/BAB 37 (Nds). Im Rahmen der tägli-
chen Streckenkontrolle entdeckten Mitarbeiter 
der Autobahnmeisterei zufällig einen Verkehrs-
unfall im Bereich des Autobahnkreuz Buchholz. 
Ein Pkw hatte sich überschlagen und kam so 
unglücklich in einer Böschung zu liegen, dass er 
kaum zu sehen war. 

Gegen 10:20 h fiel vier Mitarbeitern der Autobahn-
meisterei Hannover im Abfahrtsbereich der BAB 37 
zur BAB 2 (Fahrtrichtung Berlin) ein abgerissener 
Reifen auf. Bei genauerem Hinsehen entdeckten sie 
einen verunfallten Pkw in einer Böschung. 

Der Kleinwagen vom Modell Peugeot 106 hatte sich 
überschlagen und war so unglücklich liegen geblie-
ben, dass er aus dem Fahrbahnbereich nur sehr 
schwer zu erkennen war.

Im Bereich des AK Hannover-Buchholz setzte er sei-
ne Fahrt auf dem parallel zur BAB 37 führenden so-
genannten Umfahrstreifen fort. In Höhe der Abfahrt 
zur BAB 2 (Fahrtrichtung Berlin) kam das Auto nach 
rechts von der Fahrbahn ab, durchfuhr einen Grün-
streifen und dort befindliches Buschwerk, prallte 
schließlich nach etwa 100 Metern gegen einen Baum 
und blieb anschließend auf dem Dach liegen. 

Der 30-jährige Fahrer war aus dem Fahrzeug ge-
schleudert worden und lag mit schweren Verletzun-
gen neben dem Unfallwrack. 

Ein Mitarbeiter der Autobahnmeisterei setzten einen 
Notruf ab, seine Kollegen leisteten Erste Hilfe und 
sicherten die Unfallstelle gegen den laufenden Ver-
kehr ab.

Nach dem Eintreffen der Rettungskräfte suchte die 
Feuerwehr die Böschung ab und hob den Pkw an, 
um weitere Unfallopfer auszuschließen. 

Währenddessen behandelte der Rettungsdienst den 
Schwerverletzten und brachte ihn anschließend un-
ter notärztlicher Begleitung ins Krankenhaus.

Feuerwehr und Rettungsdienst waren mit sieben 
Fahrzeugen und 17 Einsatzkräften vor Ort.

Glück im Unglück
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